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Jedes Jahr lädt die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz am 2. 
Sonntag im September in ganz 
Deutschland ein, Denkmale zu 
entdecken und in neuer unge-
wohnter Perspektive zu erleben. 
Ziel ist es, Geschichte greif- und 
erfahrbar zu machen. Bürger sol-
len an Geschichten teilhaben und 
so nachhaltig das Bewusstsein für 
Denkmale und Denkmalpfl ege ge-
stärkt werden. 

Das Thema 2022 lautet: Kultur-
Spur. Ein Fall für den Denkmal-
schutz
In Schwarzenberg werden zu die-
sem Thema folgende Angebote 
unterbreitet:

11 Uhr und 14 Uhr
PERLA CASTRUM – Ein Schloss 
voller Geschichte
Sonderführungen 
Zu den Führungen anlässlich des 
„Tages des offenen Denkmals®“ 
gehen Sie gemeinsam mit dem 
Museumsteam auf Entdeckungs-
tour zu baulichen Hinweisen aus 
den letzten Jahrhunderten. Wer 
fi ndet den ehemaligen Eingang 
zum Turm? Was passierte im Kel-
ler? Wie hat sich das Schloss im 
Laufe der Zeit entsprechend den 
Nutzungen verändert? 

Lassen Sie sich von den spannen-
den Erzählungen in die Geschich-
te des Schlosses entführen.
Während der Führungen wird 
speziell auf die baulichen Verän-
derungen und deren Hintergrün-
de eingegangen.

14 Uhr Kirche St. Georgen
Führung hinter die Kulissen der 
St. Georgenkirche

Die Sanierungsmaßnahme der 
Kirche ermöglicht zum „Tag des 
offenen Denkmals®“ Einblicke 
hinter die „Fassade“. 
Die Bausubstanz der vergange-
nen Jahrhunderte wird dabei of-
fenkundig und für Jedermann er-
lebbar.

Baulich nahezu unverändert hat 
sich das barocke Gotteshaus bis 
in unsere Zeit erhalten, ist Her-
berge für gelebten Glauben und 
Heimat für die St.-Georgen-Kirch-
gemeinde. Neben den Gottes-
diensten fi nden hier zahlreiche 
Konzerte und musikalische Ver-
anstaltungen statt. 

Damit wirkt das Haus neben sei-
ner sakralen Ausstrahlung auch 
als kulturelles Zentrum im West-
erzgebirge. Der Raum des Barock-
gebäudes wird vom Licht, das 
durch farblose Fensterscheiben 
dringt, in seine festliche Stim-
mung versetzt. Keine Säule ver-
stellt den Blick des Besuchers, auf 
den zunächst das Ganze wirkt: 
der prächtig geschnitzte Altar, 
die kunstvoll geschmiedete Chor-
schranke zwischen Altar und 
Schiff, die barocke Kanzel, die 
umlaufende Empore und zahlrei-
che kleinere und größere Logen. 

Über allem spannt sich die 34 m 
lange und 18 m breite freitragen-
de Decke, eine Meisterleistung 
des Zimmererhandwerks.
Welche Verbindungen die einzel-
nen Orte zum Thema haben, kann 
jeder Besucher ganz individuell 
bei den einzelnen Programm-
punkten erfahren. 

Also, keinesfalls verpassen!

Mehr als 50 Kinder im Alter von 
sieben bis zwölf Jahren nutzten 
beim Ferientag im Herrenhof Er-
lahammer am 25.08.22 die Gele-
genheit zum Mitmachen. Klöppeln 
und Schnitzen, Filzen von Schlüs-
selanhängern, die Herstellung von 
Seifen, das Gießen kleiner Zinn-
fi guren und vieles andere mehr 
stand dabei für die Kinder auf dem 
Programm. Neben der handwerk-
lichen Geschicklichkeit kam aber 
auch die Wissensvermittlung zum 
Thema Mundart, Bergbau und 
Welterbe an den insgesamt acht 
Stationen im Herrenhof nicht zu 
kurz. 
So mussten die Teilnehmer auch 
Fragen im Bergbau-Quiz beant-
worten oder Mundartbegriffe rich-
tig zuordnen. Für die Teilnahme 
erhielten die Kinder am Schluss 
ein eigenes Zertifi kat und die Er-
nennung zur „Hammerdame“ oder 
zum „Hammerherr“. Dazu beka-

men sie einen verzierten Keks in 
Form von Schlägel und Eisen oder 
eines Stolln-Mundlochs. Außer-
dem konnten sich die Teilnehmer/
innen viele kleine Erinnerungen 
von den einzelnen Stationen mit 
nach Hause nehmen.

Das Programm wurde vom ört-
lichen Projektmanagement Welt-
erbe gemeinsam gestaltet mit der 
Volkskunstschule des Erzgebirgs-
kreises, Vertretern des Kinder-
schutzbundes, der Heimatstube  
sowie Mietern und Geschäften des 
Herrenhofes. Für die richtige Stär-
kung nach getaner Arbeit sorgten 
die Mitglieder des Heimat- und 
Schulvereins Erla-Crandorf e.V. mit 
dem eigenen Imbisstand.
Der Ferientag in den Sommerferien 
fand bereits das zweite Mal im Her-
renhof Erlahammer statt und soll 
auch im Jahr 2023 wieder in be-
währter Art durchgeführt werden.
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Tipps & Termine

Tag des offenen Denkmals® am 
11. September 2022 in Schwarzenberg

Abwechslungsreicher Ferientag im Herrenhof

Informationen zum Verkehrsgeschehen

Spätsommer-

 
Fest

03.09.2022 AB 14 UHR 

MIT MUSIK
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LIMONADE
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Heide/Rockelmann
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Der EZV Schwarzenberg lädt zum Wandern ein.

Buchsommer Sachsen in der 
Stadtbibliothek Schwarzenberg endet 

Die Montanregion Erzgebirge ist 
Weltkulturerbe und die Mitglieder 
des EZV Schwarzenberg möch-
ten dazu beitragen, dies bekannt 
zu machen.  Am Sonnabend, dem 
10.09.2022 wird zu einer Wande-
rung am Rabenberg eingeladen. Es 
geht zu einer neuen Aussichtsplatt-
form, dem „Speerblick“, die nach 
dem langjährigen Chef für die Sa-
nierung der Wismut Altstandorte, 
Manfred Speer, benannt ist. Peter 

Fleischer wird über die Arbeiten be-
richten, die dieses Gebiet für den 
bergbaulichen Denkmalschutz so in-
teressant machen.
Treffpunkt ist am 10.09.2022 um 
9:30 Uhr am Bahnhof Schwarzen-
berg. Von dort aus geht es mit den 
PKW auf den Rabenberg. Interessen-
ten sind herzlich eingeladen.

Heidi Grünert
Schriftführerin EZV Schwarzenberg  

Auch in diesem Jahr endet der 
Buchsommer Sachsen in der Stadt-
bibliothek Schwarzenberg mit einer 
positiven Bilanz. 172 Jungen und 
Mädchen aus Schwarzenberg und 
Umgebung nahmen an der Ferien-
aktion der öffentlichen Bibliotheken 
Sachsens teil. Ungefähr siebenhun-
dertmal wurden die speziell gekenn-
zeichneten Buchsommer-Exemplare 
ausgeliehen. Ca. 130 Teilnehmer 
konnten mehr als 3 Bücher im Log-

buch abstempeln lassen und haben 
somit die Chance auf das Zertifi kat 
zur erfolgreichen Teilnahme am 
Buchsommer 2022. Voraussetzung 
ist die Abgabe des Logbuches in der 
Stadtbibliothek Schwarzenberg bis 
zum 02.09.2022. 
Die Zertifi kate werden bei der Ab-
schlussfeier zum Buchsommer am 
16.09.2022 überreicht. Dann steht 
auch der Preisträger des Buchsom-
merleserpreises fest.

Hausanschlüsse für Strom und 
Gas werden derzeit auf der Straße 
Zum Kalkofen im Schwarzenber-
ger Ortsteil Pöhla realisiert. Die 
Arbeiten im Auftrag der Stadt-
werke Schwarzenberg GmbH er-

folgen je nach Straßenbreite und 
Hausanschluss unter halbseitiger 
Sperrung oder unter Vollsper-
rung. Voraussichtlich am 21. Ok-
tober 2022 soll die Baumaßnah-
me beendet sein.

Nachruf
Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod

unserer Kameraden

Siegfried Weigel 

und Lothar Dummis
Kamerad Weigel war seit 1952 und Kamerad Dummis seit 1966 

Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Bermsgrün. 

Auch nach dem Wechsel in die Alters- und Ehrenabteilung 
brachten sie weiterhin ihr Können und Wissen ein. 

Mit den Angehörigen trauern wir um die Verstorbenen, 
denen wir ein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Ruben Gehart                      Lars Wagner                    Ingo Barth
Oberbürgermeister             Stadtwehrleiter   Ortswehrleiter 
                                 FF Bermsgrün

Nachruf
Die Nachricht, dass 

Frau Steffi  Hage
nach schwerer Krankheit verstorben ist, hat uns sehr 
betroffen gemacht und erfüllt uns mit großer Trauer.

Frau Steffi  Hage war Stadträtin und setzte sich seit 2014 als 
Ortsvorsteherin für die Belange von Grünstädtel ein.

Die Stadt Schwarzenberg wird Steffi  Hage 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Wir trauern mit der Familie, 
den Freunden und Bekannten.

Schwarzenberg, im August 2022

Ruben Gehart                     Stadtrat der Stadt    Ortschaftsrat
Oberbürgermeister            Schwarzenberg  Grünstädtel


